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Wenn dir das Leben eine Zitrone reicht …................ S. 9 / CD 1,1

1) Gestentanz auch als Sitztanz
	Kanontext
	Bewegung
	Deutungsmöglichkeit

	Wenn dir das Leben eine 
	(Beim ersten mal warten, später s.u.)
	

	
	
	

	Zitrone reicht

	Rechte Hand nach vorn ausstrecken (mit ausholender Bewegung: Hand/Unterarm erst im großen Bogen zur Brust führen dann nach vorn „ausklappen“)
	Das Leben reicht die Zitrone.

	dann mache eine
	Linke Hand mit nach oben aufgeklappter Hand abwehrend nach vorn strecken
	Ich will erst abwehren...

	Limonade draus
	Mit der rechten Hand nacheinander auf drei verschiedene Stellen des immer noch ausgestreckten linken Arms klopfen, dabei immer weiter von der Hand zur Schulter wandern.
	... dann lasse ich die Sache doch „an mich rankommen“ und werde sie bewältigen, weshalb ich mir schon mal „auf die Schulter klopfen kann“.

	(Pause bzw. Snare-Drum trommelt im Triolenrhythmus)
	Rechte Hand trommelt auf linker, linke Hand auf rechter Schulter (Unterarme vor dem Hals gekreuzt) den Triolen-Rhythmus der Snare-Drum mit: „Da-da-da dam....
	

	Wenn dir das Leben eine
	Dam dam“: Die nächsten beiden Trommelschläge mit beiden Händen auf die Oberschenkel
	


2a)Tanz im offenen Kreis, besser in Reihen frei durch den Raum
	Viertelnoten so mitzählen:
	Bewegung
	

	
	Auftakt abwarten
	

	1

2

3

(Pause)
	Li (großer Schritt betont) seitwärts, 

re über den Boden schleifend nachziehen 

Jetzt erst rechts (mit leichter Gegenbewegung ein wenig nach re seitwärts) absetzen
Klatschen (und/oder dabei ein wenig in die Knie gehen, zum nächsten Schritt sofort wieder aufrichten d.h. Beine durchstrecken)
	Im Sinne eines Branle auch als Simple links und Simple rechts denkbar

	1

2

3

4
	Li seitwärts

re vorkreuzen, 

li seitwärts
re hinterkreuzen
	


2b) Percussions-Elemente (auch des Sitztanzes) im Wechsel mit Tanzform 2a) bzw. in diese fließend eingearbeitet, dann wie folgt (abwechselnd jede Form mindestens 2 x)
	Viertelnoten so mitzählen:
	Bewegung

	1

2

3

4
	Li betont auftreten

Triolen auf die Oberschenkel schlagen (re-li-re)

Mit der flachen Linken auf die Brust schlagen 

(Mit re in li) klatschen

	1

2

3

4
	Linke Hand mit nach oben aufgeklappter Hand abwehrend nach vorn strecken (vgl Gestentanz)
Mit der rechten Hand nacheinander auf drei verschiedene Stellen des immer noch ausgestreckten linken Arms klopfen, dabei immer weiter von der Hand zur Schulter wandern.


Aufbau der Zitronen-Suite (diverse Singsprüche, Kanons und korrespondierende Schrittmuster zur freien Steigerung als großes Quodlibet)
	Nr
	Lied(text)
	Bewegung

	1 
	„Was hat der Mensch für Gewinn“

einstimmig

3 x dreistimmiger Kanon auslaufen lassen

1-3 x einstimmig
	Im Sitzen oder Stehen

	2
	„Eine Zitrone, eine Zitrone“ einstimmig, Einsatz nach Silbe „all“ des vorhergehenden Bausteins, der nun ausläuft, während „Eine Zitrone...“ zum 3stg Kanon ausgebaut wird
	Wechselschritt + Brush vgl. Buch S. 11

	3 a
	„Wenn dir das Leben eine Zitrone reicht...“ nur bis hier gesungen hinzu, Schritt läuft weiter, Gesang pausiert, bzw. sofortiger Anschluss/einsatz des Folgebausteins:
	Wie oben unter 1) und / oder 2)

	4
	„Sei nicht dumm...“ hinzu
	Wie oben unter 2)

	3 b
	Nach 2-3 Durchläufen wird der Kanon „Wenn dir das Leben“ (3) ganz durchgesungen (hinzugefügt) und je nach Mitwirkendenanzahl zum Kanon ausgebaut
	Wie oben unter 1) und / oder 2a) evtl im Wechsel mit 2b)

	5
	„Bruder Jakob“ auch als Kanon hinzu, evtl mit eigenem Text
	Wie oben unter 2)

	6
	„Du möchtest gern alleine wandern“ (S. 13, Quarte tiefer) hinzu
	Frei durch den Raum wandernd und all den anderen (die mit festen Schritten weniger flexibel sind) ausweichend

	7
	„Bereitet den Weg des Herrn“ (siehe Sammlung „Kleine Leute – große Töne“) hinzu
	Als Pavane

	8
	„Vom Aufgang der Sonne“ als Abschluss hinzu
	Wie oben unter 2)


zur Zitronensuite unter Verwendung weiterer Melodiebausteine, z.T. Textierung der Begleitstimmen wie folgend:

[image: image1.wmf]
Beginn mit 3. Notenzeile als wörtlichem Zitat aus Prediger Salomo 1,3 (Als positiven Gegentext siehe 1. Kor 15,58)

Du möchtest gern alleine wandern …….. S. 13 / CD 1,2
Auf S. 13 unten ergänzen: Zu Zeile 5 läuft die Kreisbewegung o.Ä. in die Ausgangsstellung aus. (Zwingend sollte lediglich das Vor- und Zurück der ersten beiden Zeilen beibehalten werden, der Rest kann variiert werden, schöne Choreographien siehe unten).

Bei Choreographie für die Gruppen I-IV S.13/14 kann abschließend das Publikum den fünften Einsatz übernehmen. 

Kanontanz mit Handtour
Insbesondere wenn von Anfang an alle mitsingen und mittanzen auch an den zwei Längsseiten eines Saales für 2 Gruppen oder für 5 Gruppen in der Aufstellung der nebenstehenden Skizze mit sicheren Sängern in den kleineren Gruppen 2 und 5 und ungeübteren Personen in der großen beginnenden Gruppe 1. Alle Gruppen in sich noch einmal zu zweit durchgezählt, d.h. jeder mit Partner(in) und evtl den Liedtext in Klammern als Echo/Wechselgesang verteilen.

	
	Bewegung
	Kürzel

	Zeile 1
	vorwärts wie im Buch
	vor

	Zeile 2
	rückwärts wie im Buch
	rück

	...ja!) Auch
	Partner wenden sich zueinander
	zueinander

	„du bist, das bedenke heiter, ein...“
	Handtour mit 8 Schritten im Uhrzeiger bis in die Ausgangsstellung: 
Rechte Hände (Arme angewinkelt erhoben) aneinander gelegt
	Handtour

	...andrer (andrer) andern (andern) 
	Rechts seitwärts, li ohne Gewicht ran; gegengleich wiederholen.

Rechts seitwärts, li o G ran; gegengleich wiederholen.
	S,S,S,S

	(Pause) „und nichts...

wei-ter.“ (Pause) „Du...“
	Stampfer in der Pause.

3 winzige Schritte rückwärts (Kurz-Kurz-Lang, d.h. Pause auf „Du“
	Stampfer,

rückwärts


Kanontanz mit Mühle
Wie im Buch auf S. 12/13 für 4 Gruppen in den Raumecken beschrieben, aber in den Zeilen 3-5 gehen alle der jeweiligen Gruppe nicht einfach im Kreis sondern fassen 3 Takte lang zur rechtshändigen und 3 Takte lang zur linkshändigen Mühle.
Gesundheit ist nicht alles ……… S. 17 / CD 1,3

Auf S. 17 oben bitte die erste Notenzeile am Ende um einen ganzen Takt Pause ergänzen (der Ostinato ist viertaktig!)

Tanz
Beim Kreis- bzw. Reihentanz den Rhythmus der Schritte beachten: Takte 1-4 im ruhigen Maß der Halben!

Auch schön und einfach als Line-Dance, dann jeweils so (Takte 1-5 wie im Buch)

	Takte
	Zeit
	Bewegung

	6
	1

3

4
	Li ruckartig vor
Sprung auf rechts vorwärts und dabei schon Viertelwendung um links

Linken Fuß in der Luft an re heranziehen (und zur nächsten Zeit deutlich nach li seitwärts setzen)


Gesang
Wer mag kann vor dem Aufbau des Kanon(tanze)s den Bass als Grundlage für eine „dialogische Auseinandersetzung“ etwa wie folgt textieren:

Bass A: „Trenn-kost, Trenn-kost“

Bass A (im Rhythmus der Kanonstimme auftaktig): „Ge-sundheit ist nicht alles.“

Bass B: „Viel Gemüse, wenig Fleisch!“

Bass C: [image: image2.wmf]
Wer ständig über seinen Sorgen brütet ……… S. 21 / CD 1,4

Optimaler Beginn des 1. Durchlaufes ist mit dem 4. Einsatz der instrumental erklingenden Kanonmelodie auf der CD! (Der 2. Einsatz der tiefen Streicher ist leicht zu überhören, den 3. Einsatz spielt die Querflöte)

Wende dein Gesicht der Sonne zu ……………. S. 24 / CD 1,6

Der Originaltanz ist etwas komplexer, aber auch schöner als im Buch vereinfacht notiert:

Dazu wird eine zweite Figur eingefügt:

· Durchgang I wie im Buch heißt nun I A

· Darauf folgt Durchgang I B mit der neuen Figur: 8 Schritte Arming (re Handgelenk tief gehalten an das des Nachbarn drücken) erst mit dem einen, dann mit dem anderen Partner.

· Durchgang II wie im Buch ist nun II A, darauf folgt

· II B wie I B

Konkret gibt es dabei wieder mehrere Variationsmöglichkeiten, die wir hier nach Schwierigkeit aufsteigend beschreiben:

1) Im Kreis, Blick nach außen, zu zweit durchgezählt (Zum Herrn = Einser = links gehört die rechts stehende Dame = Zweier). Die im Buch beschriebene Drehung (Durchgang I A Zeiten 13-16) wird nur als Vierteldrehung zum fremden Nachbarn ausgeführt (Einser drehen also um links, Zweier um rechts). Es folgt I B als 8schrittiges Arming re mit dem fremden Nachbarn dann Arming li 8schrittiges Arming mit dem eigenen Partner/Nachbarn.

Anschließend von vorn aber gegengleich weil nun der rechte Fuß frei ist. Entsprechend drehen die Einser nun ein Viertel um re und tanzen das Arming zuerst mit der eigenen Partnerin usw.

2) Im Prinzip wie 1) aber alle Einser schauen nach außen, alle Zweier nach innen – nicht auf gleicher Kreisbahn, sondern Einser quasi Außenkreis, Zweier bilden Innenkreis.
Durchgang I (A) wie im Buch, aber die Double-Schritte sehr klein und den jeweils folgenden Simple-Schritt normal halten, so dass man nach der halben Wendung zum Partner jeden 2. Durchgang das Arming rechts stets mit dem selben Partner beginnt, anschließend Arming li ebenfalls mit dem eigenen Partner. Abschließend gehen beide wieder in die Ausgangsstellung für I A und es folgt wie oben die Wiederholung gegengleich.

3) im Prinzip wie 2) aber die Double-Schritte werden normal groß ausgeführt, so dass man im jeweils zweiten Durchgang mal die eine, mal die andere (Partner-)Ausgangsposition erreicht – durch die jeweils gegengleiche Wiederholung aber noch nicht wie bei 5) rundherum weiterkommt.

4) Im Prinzip wie 2) aber Innen- und Außenkreispersonen stehen zusätzlich auf Lücke versetzt. Drehung nun wieder nur um ein Viertel als Wendung um li zum linken Nachbarn (fremder Partner) bzw. auch etwas seitlich auf ihn zu um für das Arming auf gleiche Höhe zu kommen. Arming re mit diesem Gegenüber, dann Arming li mit dem eigenen Partner. Abschließend gehen beide wieder in die Ausgangsstellung für I A und es folgt wie oben die Wiederholung gegengleich und entsprechend das folgende Arming (re) zuerst mit dem eigenen Partner.

5) wie 4) aber die Double-Schritte werden normal groß ausgeführt, so dass man in jedem zweiten Durchgang einen neuen Partner erreicht. Außerdem endet das zweite Arming auf dem Platz des letzen Partners, Innen- und Außenkreis tauschen also die Plätze. So ziehen die Einser permanent gegen den Uhrzeiger und die Zweier im Uhrzeigersinn über die Kreisbahn.
Zum Arming kann jeweils ein Sprechgesang aus dem Lied der (biblischen Richterin) Deborah gesungen werden, der auf S. 24 (zweite Notenzeile von unten) der Xyl. / Klav.-Stimme unterlegt wird:

„Herr, die dich lieben werden sein wie die Sonne.“
Auf S. 25 fehlt auf der 3. und 11. Note der Conga-Stimme der „Slap-Akzent“
Des Menschen Haar erbleicht ................................ S. 29 / CD 1,8

In jedem 7. und 8. Takt (also bei jedem zweiten Rechts-Double) die Hände in W-Fassung heben (auf „Haarhöhe“!)

Die Nachspielmelodie (S. 29 unten) kann abschließend auf Texte aus dem 1. Brief des Paulus an die Korinther mitgesungen werden:

„Gott aber gibt ihm einen Leib wie er will“(1. Kor. 15,38) bzw. „Gott aber gibt ihm einen neuen_ Leib.“ Dann Textwiederholung oder: „Hölle, wo ist dein Stachel, Tod, wo dein Sieg?!“ (1. Kor.15,55). Die Schrittfolge läuft über das scheinbare Ende zur CD weiter... Unvermittelt setzt die „Auferstehungsmelodie“ noch einmal kurz ein.
Wenn man schlafen geht, soll man die Sorgen …. S. 32 / CD 1,9
A) bei zügiger Ausführung
S. 34 beim Schreittanz der Paare Aufstellung mit rechter (!) Seite zur Mitte, damit die meist größeren Herren außen den größeren Schritt gehen. Außerdem beginnen immer die Außenfüße.
B) bei ruhiger Ausführung (wie auf der CD!)
Paarweise im Kreis, rechte Seite zur Mitte, Innenfüße beginnen (Herren mit re, Damen mit li)
	Takte
	Bewegung

	1-3

4

5

6-8
	3 Wechselschritte vor, auf Zeit „4“ jeweils das Spielbein vorschwingen

Wechselschritt seitwärts auswärts (voneinander fort, Fassung lösen)

Wechselschritt seitwärts einwärts, dabei leicht zueinander drehen

Arming mit 3 Wechselschritten (Handgelenke mit Innenseite bei herabhängenden Armen aneinander legen und den Partner knapp 1x herum umwandern); abschließend schauen beide in unterschiedliche Richtungen: Sie gegen Uhrzeiger, Er im Uhrzeigersinn.

	9+10
	Pilgerschritt: 3 Schritte (im Maß der Halben Note) vorwärts, auf der vierten Halben zurückwiegen. Er geht dabei kleinschrittig vorwärts, die diagonal gegenüberstehende Dame wendet ihm entgegenkommend mit ihren Schritten drei und vier neben ihm ein


Wir wollen nur dein Bestes ................................... S. 37 / CD 1,11

Für die Originalchoreographie (einstimmig) Aufstellung im Kreis (Blick nach innen) zu zweit abgezählt (für die Zwischenspiel-Ketten).

Nun die Zwischenspiele der CD wie folgt integrieren

	4 Takte Trommeln
	Abwarten
	

	3 Takte Backgroundchor
	3 langsame Simple li, re, li
	3 S li

	Xyl mit leiser Melodie
	CHOREO wie auf Tanztabelle S. 38/39 und mitsingen!
	Choreo

	3 Takte
	3 langsame Simple re, li, re
	3 S re

	Melodie
	CHOREO wie auf Tanztabelle S. 38/39 und mitsingen!

Aber gegengleich: Also nach links beginnen
	Choreo li

	3 Takte
	3 langsamer Simple li, re, li
	3 S li

	Melodie
	CHOREO wie auf Tanztabelle S. 38/39 und mitsingen!
	Choreo

	6 Takte
	Kette (Einser nach rechts) an 6 Personen mit je einem Wechselschritt vorbei (Zweier abschließend mit halber Wendung nachdrehen)
	6er Kette

	6 Takte 
(Kanoneinsatz 1 und 2)
	Kanoneinsätze 1 und 2 abwarten und dazu langsame Simple tanzen
	2x3 S re

	3. Kanoneinsatz
	CHOREO wie auf Tanztabelle S. 38/39 und mitsingen!
	Choreo 

	13 Takte
	Kette an 6 Personen vorbei, den 6. festhalten und mit weiterem (7.) Wechselschritt halb herum, so dass jeder nun dorthin schaut, wo er hergekommen ist. Jetzt erst loslassen und mit nächstem Partner die Kette an 6 Personen vorbei Richtung Ausgangsplatz beginnen.
	Kette

6+1+6

	Melodie
	CHOREO wie auf Tanztabelle S. 38/39 und mitsingen!
	Choreo

	Melodie
	CHOREO wie auf Tanztabelle S. 38/39 und mitsingen!
	Choreo

	Nachspiel
	Mit langsamen Simple zu den Sitzplätzen gehen
	


Zwei Eimer tragen ...................................... S. 42 / CD 1,13

Zur KanonBranle S. 43
	Takte
	Bewegung (zur Kanon-Branle)

	7
	Statt 4 Schritte Drehung besser mit 2 Simple (seit – ran o G, seit – ran o G)

	8
	Statt Sprung li und re besser nur 2 x Fersenheben und Senken auf dem Platz


Wir tanzen aber in der Regel zu diesem Lied nicht kanonbezogen  sondern entweder die Kurzfassung des Circassian Circle wie auf Seite 44 notiert oder

Circassian Circle / Originalfassung über 2 Singdurchläufe = 2 x 8 Takte = 2 x 32 Zeiten
Zählzeiten / Bewegung
8 
Alle vor und rück

8 
Wdhlg

8 
Damen vor und rück

8 
Herren vor und vor die Damen
8 
Seitsprünge (bzw. gleichzeitig auf links springen und rechts vorstrecken, nachfedern, 

dann gegengleich) ODER das folgende Drehen doppelt so lang

8 
Drehen mit dem Partner

8 
Promenade

8 
Promenade weiter

Schläft die Krabbe ………………. S. 47 / CD 1,14

Das Vorspiel dauert 2 x 4 Takte. Wer von Anfang an mittanzen möchte, muss die im Buch auf S. 47 zum Vorspiel angegebene Folge (S,S,D/S,S,D) also wiederholen, ehe die Bewegung zur Hauptmelodie folgt.
Wir tanzen in der Regel das Rückwärtsgehen nur im letzten Takt pro Kanonmelodie-Durchlauf!

Du da der du dir die da ………………. S. 64 / CD 2,7

Bitte viertletzte Zeile der Tanztabelle korrigieren: Wenn die Dame ausdreht, macht sie dazu eine halbe Drehung um rechts (d.h. die rechte Schulter geht nach hinten).

Vor allem als Dame auf den Raumweg und nicht auf die Füße achten, die sich besser „selbst“ sortieren. Es funktioniert sowohl mit li wie mit re beginnend. (Herr beginnt mit re).

Variantenübersicht

	
	BUCH
	VIDEO

	Durchlauf I
	
	

	Takt 4
	Beide drehen um re ohne Armhebung des Herrn
	Sie dreht um li unter erhobenem (re) Arm des Herrn durch; er dreht um rechts

	Durchlauf II
	
	

	Takt 5

Takt 6
	Fassung lösen und Gruß nach rechts,

dann Verabschiedung vom eigenen Partner
	Gefasst bleiben und 

- Schritt seitwärts im Uhrzeigersinn

- Spielbein vorschwingen und Standbeinferse heben

- Standbeinferse senken

Wdhlg der letzten 3 Zeiten gegengleich

	Takt 7+8
	Beide drehen um rechts, nur so wenig raumgreifend, dass man einen Partner weiter kommt.
	Er tanzt auf der Stelle, gibt ihr nur genügend  Schwung mit der handführung, sie dreht allein raumgreifend um li weiter zum nächsten Partner


Sind nicht auch Ratschläge Schläge? .. Version A, S. 76 / CD 2,11

Vorübung für die Figur des Solopaars am Gassenanfang betr. Takte 1+2 =

5 x mit dem zum Gassenende zeigenden Fuß federnd stampfen, dann dreischrittige halbe Drehung um die zum Gassenende zeigende Seite

Aufstellung in Gasse(n) mit je 3-5 Paaren
	Takt
	Zeit
	Bewegung für die Gruppe
	Bewegung für das jeweilige Paar am Gassenanfang

	0
	2

3
4
	2 x mit der zum 1. Paar (Gassenanfang) zeigenden Fußspitze tippen,
mit Gewicht aufsetzen
	3 Schritte aufeinander zu


Ab Takt 5 lieber zu früh als zu spät drehen und losmarschieren!

Wir wissen alle: Saus und Braus ............................. S. 79 / CD 2,13

Beim „komplexeren Tanz“ S. 81/82 ist abschließend eine halbe Drehung um links gemeint, die bereits mit den drei letzten Schritten (als Wendung in die Ausgangsposition) ausgeführt wird!

Auch mit anderen Textierungen, Kontexten, ironischen Kommentaren auf folgenden einfachen Ostinato:

[image: image3.wmf]
Wer am schönsten singt ………………………..…. S. 90 / CD 2,16

	Takt
	Zeit
	Bewegung
	

	7

8


	1

2

1

2
	links vor rechts kreuzen
	

	9
	1

2
	Rechts seitwärts stellend eine Vierteldrehung um rechts ausführen


	Line-Dance!


Wer ist schon gegen die Freiheit …………………… S. 92 / CD 2,17

Den Textinhalt ausdeutend auch zunehmend „frei“ tanzen bzw. 

a) Takt 5 die Fassung lösen und mit zwei Schritten ganze Drehung um links.

Drehung nicht absprechen, sondern jeder dreht frei (!), wann immer er möchte oder lässt es…

b) paarweise ohne Fassung oder allein Bossa Nova tanzen:

GRUNDSCHRITT = Platzschritt
	
	
	
	

	1
	1

3

4
	Links nach links, rechte Spitze schlägt gleichzeitig nach außen aus

Rechts ran

Li auf dem Platz
	

	2
	
	gegengleich
	


Wdhlg.

FÄCHER
	
	
	
	

	1
	1

3

4
	Links nach links, rechte Spitze schlägt gleichzeitig nach außen aus

Rechts kreuzt hinter, (Ober-)Körper dreht mit

Li auf dem Platz
	

	2
	
	gegengleich
	


Wdhlg.

VOR / RÜCK
	
	
	
	

	1
	1

3

4
	Links vor (keine Spielbeinbewegung!)

Re Vor

Li vor
	

	2
	1

3

4
	 Re rück

Li rück

Re rück
	


Wdhlg. 

Mögliche Abfolge: 4 x Grundschritt / 4 x Fächer / 4 x Grundschritt / 4 x Vor-Rück

Nimm dir Zeit ………………………………… S. 96 / CD 2,19

Bitte unterlegten Liedtext in Takt 5 korrigieren: „Ja, nimm dir Zeit“

Als Bewegungsspiel frei variieren: Zum Beispiel allein beginnen, zu zweit zusammenfinden, größere Gruppen bilden, sich wieder lösen, an andere Reihen anhängen usw. (quasi im Verkehrsdschungel auch mal Bus fahren, einsteigen, aussteigen, umsteigen…)


